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So weisst Du Leser nun, Dich auch darein zu schicken,
Dass ich Zwänzgkreuzerlein, bei alt und neuen Stücken,
Von ungleich höherm Währt, alhie auch ligen soll.
Mir ist, Du sagest jetz, es sei mir gar zu wol,
Dass ich so stille sei, da tausend meines gleichen
Das Lande auf und ab durch Hand und Beutel streichen.

Dr. Franz Zimmer

Auch die kleinste Mitteilung über Funde.

Ausgrabungen, Restaurationen, Tagebuchaufzeichnungen aus frühem Zeiten,

Anekdoten etc., bernische Geschichte, Kunst und Altertumskunde betreffend.

ist der Redaktion stets sehr willkommen.
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8« veisst Du Leser vuu, Dieb aueb gsrein «u »ediekeu,
Dsss icu Zvan^gKreu^erleio, bei »it, uuö ueueu 8tüeKen,
V«n ungleieb büberW Wäbrt, aibie aneb iigen soii,
>lir ist, Ou sagest ietü, es sei mir gar ?u voi,
Oass ieb so stille «si, ga tauseug msiues gleiebeo
Oas Laude aus uuä ab gureb Laug ung Beutel streiebeu,

Or, Lrsn« Ziininerl

^»«K Si« IiI«R»»t« Alitt«>l»ii^ üdei' funäe, Aus-

gi-sbungen, ftestsurstionsii, IsgeduensuKeiolinungen sus frunerii leiten,

AneKlloten ete., bernisene LesonieKte, Kunst unci AltertumsKuniie betretkenll.

ist lter stsllsktion stets »«dr «vilIK«»»»»«»».
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